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Im Juli 2021 haben langanhaltende sehr 
starke Regenfälle zu einem extremen 
Hochwasser im Süden von Nordrhein-
Westfalen entlang der Erft und im Nor-
den von Rheinland-Pfalz entlang der Ahr 
geführt. Großflächige Überschwemmun-
gen und eine starke Zerstörung der Inf-
rastruktur und ein hohes Schadensaus-
maß am Wohngebäudebestand waren die 
Folge. 

Zur Bewältigung der Folgen und zukünfti-
ger Ereignisse wurden verschiedene For-
schungsprojekte initiiert: 

 3D-Lagebilder von Hochwasser/ Stark-
regen betroffenen Gebieten (Link) 

 Wissenschaftliche Begleitung der Wie-
deraufbauprozesse nach der Flutkata-
strophe in Rheinland-Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen – Klimaanpassung, 
Hochwasser und Resilienz (KAHR). 

Basierend auf den zu erhebenden und 
aufzubereitenden Schadensdaten sowie 
der fundierten Analyse bestehender 
Strukturen sind Lösungen bereitzustel-
len, die Informationen effizient erheben, 
bereitstellen und eine nahezu lückenlose 
Wissensweitergabe sicherstellen. 

Im Ergebnis stehen Tools für die schnelle 
Lageeinschätzung für Einsatzkräfte und-
die Begründung von Sicherungsmaßnah-
men zur Unterstützung des Wiederauf-
bauprozesses (Risikoszenarien) bzw. Op-
timierung des operativen Hochwasser-
schutz. 

Projektbeschreibung Zeitplan 

Zie lste l lung des Workshops 
Präsentation von: 

 Projektergebnisse aus dem Projekt „3D 
Lagebild" und laufende Arbeiten aus dem 
KAHR-Projekt; 

 Erfahrungswerten und Strategien zur 
besseren Bewältigung von extremen 
Hochwasserereignissen durch optimierte 
Informationsbereitstellung und Informa-
tions-/ Wissensweitergabe. 

Diskussionen: 

 zu Vorsorgemaßnahmen zur Bewältigung 
großer und katastrophaler Hochwasser-
ereignisse zur Verhinderung des Verlus-
tes von Menschenleben und wirksamer 
Reduktion von Schäden; 

 zur Analyse bestehender Strukturen so-
wie einer Ereignisanalyse des Juli-
Hochwassers 2021; 

 zur strukturellen Optimierungen und den 
zielgerichteten Einsatz von Informations-
systemen; 

 zu den Zielstellungen für ein Aus- und 
Fortbildungskonzept für die Einsatzkräfte 

 zur Anwendung von modernen Erfas-
sungsmethoden im Katastropheneinsatz. 

MITTWOCH, 09.  NOV. 2022 

13:00 Eröffnung & Grußwort 

13:15 Impulsvorträge: 
 

Bildbasierte digitale 3D-Lagebilder 

N. Hallermann (MSK) 
 

"Digitale Lagekarte RLP" 
Erfahrungen aus dem Einsatz im 
Ahrtal 2021 

M. Fabisch (TU Kaiserslautern) 

 

Themen-Café I 

Erfahrungsaustausch zu Strukturen, Vor-
gehensweisen, Informationsflüssen 

16:00 Ausklang Tag I (Abschlusskaffee) 

09:00 Impulsvorträge: 
 

Prognose von Lagebildern auf 
Grundlage von Schadensszenarien 

H. Maiwald (EDAC) 
 

Schadensbewertungen im Einsatz-
fall 

H. Hoffmann (THW) 

 

Themen-Café II 

Erfahrungsaustausch zur Schadensbewer-
tung, Tools, Informationsweitergabe 

12:30 Ausklang beim Mittagsbuffet 

DONNERSTAG, 10.  NOV. 2022 

Gefördert von: 

https://edac.biz/projekte/3d-lageinformationen-von-durch-starkregen-und-hochwasser-betroffenen-gebieten
https://hochwasser-kahr.de

